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5.2.2. Überwachtes Lernen mit Random Forest . . . . . . . . . . . . . . 92

5.2.3. Vergleich der Verfahren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 94

5.3. Implementierung eines Random-Forest Klassifikators . . . . . . . . . . . 95

5.3.1. Datenaustauschformat zwischen überwachtem Lerner und Klassi-

fikations-Programm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 96

X

Dieses Werk ist copyrightgeschützt und darf in keiner Form vervielfältigt werden noch an Dritte weitergegeben werden. 
Es gilt nur für den persönlichen Gebrauch.



Inhaltsverzeichnis

5.3.2. Implementierung des Klassifikators auf dem Zielsystem . . . . . . 97

6. Evaluation und Ergebnisse 99

6.1. Test des Klassifikators mit unabhängigen Testdaten . . . . . . . . . . . . 102

6.1.1. Bewertung der Klassifikationsraten . . . . . . . . . . . . . . . . . 105
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